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Der demografische Wandel und die Fortschritte der Medizin konfrontiert die Gesellschaft mit
neuen Herausforderungen. Damit für die Menschen der letzte Lebensabschnitt schmerzfrei
verläuft und sie in Würde sterben können, haben die Hospizbewegung und Palliativmediziner
eine  Charta  entwickelt,  die  Oberbürgermeister  Prof.  Dr.  Joachim  Hofmann-Göttig  und
Bürgermeisterin  Marie-Theres  Hammes-Rosenstein  für  die  Stadt  Koblenz  unterzeichnet
haben. Beide dankten den Vertreterinnen des Koblenzer Hospizvereins für ihr Engagement
sowie den anwesenden Ratsmitgliedern, die damit deutlich machen, dass das Anliegen der
Charta von der Stadt unterstützt werde.

Foto: Auf dem Foto unterzeichnen OB Hofmann-Göttig (links) und Bürgermeisterin Hammes-
Rosenstein  die  Charta  im  Beisein  (v.l.n.r.)  Maya  Darscheid,  Vorsitzende  des  Koblenzer
Hospizvereins,  Gisela  Textor,  Geschäftsführerin  des  Koblenzer  Hospizvereins,  sowie  die
Ratsmitglieder Hermann-Josef Schmidt und Torsten Schupp.
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